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Abg Frhr v H eer em an Ctr stimmt der Vorlage in
Her Erwartung zu daß sie derart ei daß alle im Vertrage
von 1867 von dem Hause Hannover übernommenen Verpflich
tungen erfüllt werden könnten Abg Dr Krause nl hält
die Wiederanfh bung der Beschlagnahme schon deshalb für sehr
wünschenswerth als dadurch die Revennen einer unkontrolir
baren Verwendung zu politischen Zwecken entzogen würden
Er glaube auch nicht daß durch die Freigabe der Vertrag von
1363 irgendwie tangirt werde darin stimme er dem Minister
bei Ein Theil einer Politischen Freunde wünsche freilich noch
eine besondere Klausel in dem Gesetze in Bezug auf den Ver
trag von 1868 Der Form des Gesetzes stimme er nicht zu
der Ein wurf des Abg Richter sei doch zu beachten Warum
wolle man hier wieder einen Schwebezustand herbeiführen
Alle diese Fragen seien nur in einer Kommission zu erledigen
Daher beantrage er die Einsetzung einer Kommission von 21
Mitgliedern Minister Dr Miquel erwidert daß die Re
gierung mit dem Herzog von Cumberland viel leichter ve
hai deln könne bevor die definitive Aufhebung erfolgt ei als
Nachher Deshalb empfehle sich diese Form der Vorlage Er
erwarte von einer Kommisstons Berathung nichts er fürchte
man werde nach der Kommisstons Berathung nicht mehr wissen

als vorher Heiterkeit Abg Graf Lim bürg kons kon
statirt daß die Gründe für Aufrechterhaltung der Beschlag
nahme fortgefallen seien Seine Partei wünscht kommissarische
Berathung welche aber nicht dazu diene die vom Abg Richter
angeregten Fragen zu beantworten sondern um zu prüfen
ob die Aufhebung nicht durch Gesetz erfolgen könne Abg
Richter Die Aufhebung solle allerdings nur erfolgen nach
Vereinbarung mit dem Herzog von Cumberland Man könne
ja die Vorlage bis zur Vereinbarung in der Kommission be
halten und dann könne die Aufhebung durch Geletz erfolgen
Der Minister sei einer Beantwortung über die Verwendung
der Revenuen ausgewichen Man müsse doch aber wissen mit
welcher Bilanz das Reptilienkonto abschließe und ob noch Ver
pflichtungen für die Zukunft beständen Finanzminister Dr
Miquel konstatirt daß der Vertrag vom 29 September 1867
niemals vom Landtage genehmigt worden ist Die Regierung
habe stets die Nothwendigkeit dieser Genehmigung bestritten
Später kam das Anleihegesetz in dem von einer nachträglichen
Gewährung der Genehmigung auch nicht die Rede ist Da
Nun das fragliche Vermögen kein preußisches Staatsvermögen
ist sondern nur unter Sequester dieser stand so könne die
Verwaltung sobald der Bertrag wieder in Kraft trete selb
ständig Anordnungen über die Veränderung des Vertrags
treffen sobald dadurch nur nicht der preußische Staat belastet
wird Er glaube es werde gar keine lange Zeit bedürfen um
die Regelung herbeizuführen Aber in dem Augenblick wo das
Vermögen frei wird müsse die Regelung erfolgt sein

Abg v Tzlchoppe sk begrüßt Ziel und Tendenz der
Vorlage mit Freuden darüber aber ob das wünschenswerthe
Ziel aus dem Wege den die Vorlage einschlägt zu erreichen
sein würde walten in seiner Partei erhebliche Bedenken ob
Namentlich enthalten die Motive nichts von dem was der
Minister heute hier ausgeführt hat Wäre das der Fall so
würden manche Bedenken seiner Partei zerstört worden sein
So aber beantrage er die Verweisung der Vorlage an eine
Kommission von 21 Mitgliedern und zwar aus den Gründen
welche von beiden Seiten des Hauses vorgebracht worden sind

Finanzminister Dr Miquel erläutert seine vorige Aus
lassung daß er Fragen über Verwendung des Fonds nicht be
antworten wolle dahin daß dies verhindern solle Fragen über
Fragen zu provoziren Er halte sich im Interesse des Landes
nicht sür berechtigt au solche Einzelsragen zu antworten Bei
fall Abg Dr Sattler nl begrüßt als Hannoveraner
die Vorlage mit Freuden wünscht aber doch die Kommissions
berathung die Verhandlungen mit dem Herzog von Cumber
land können scheitern und dann habe sich das Haus aller seiner
Rechte begeben Daran daß in der Kommission eine Einigung
erzielt werden wird zweifle er nicht Abg Dr Brüel ist
der Meinung daß er die Sache am besten fördere wenn er
sich des Eingreifens in die Sache möglichst enthalte nachdem
von allen Sei en im Hause Uebereinstimmung bezüglich der
Tendenz der Vorlage ausgesprochen worden ist

Hierauf wird das Gesetz an eine Kommission von 21
Mitgliedern verwiesen

Es folgt die erste und zweite Berathung des Gesetzentwurfs
betr die Sterbe und Gnadenzeit bei Pkarrstellen sowie
die kirchliche Aussicht über die Vermögens Verwaltung der Kirchen
gemeinden innerhalb der evangelischen Landeskirche der älteren
ProvinzenAbg Richter Es handelt sich hier wieder um eine Vor
lage aus dem Kultusministerium Aus den vorhin erörterten
Gründen beantrage er zumal es sich hier um schwierigere
Materien handelt als vorher die Absetzung des Gegenstandes

Abg v Eynern schließt sich diesem Wunsche au
Der Antrag Richter wird gegen die Stimmen der Frei

sinnigen und Nationalliberalen abgelehnt
Abg Richter Da ein Verantwortlicher Minister nicht zur

Stelle ist halten wir es nicht sür angezeigt uns an der ferne
ren Debatte zu beteiligen Abg Dr Bachem erklärt da
es sich hier um eine innere Angelegenheit der evangelischen
Landeskirche handle werde leine Partei sich an der Debatte
nicht betheiligev sondern nur abstimmen

Damit schließt die erste Berathung
Abg von Eynern beantragt die zweite Berathung ab

zusetzen
Auch dieser Antrag wird abgelehnt diesmal gegen die

Stimmen der Freisinnigen Nationalliberalen und Freikonser
vativen Eine Debatte entsteht in zweiter Berathung nicht das
Gesetz wird angenommen

Die Rechnungen der Kasse der Oberrechnungskammer
iär das Jahr vom 1 April 1890/91 werden an die Rechnungs
Zommission verwiesen

Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr Denkichristen über den
Dortmund Emskanal und die Durchführung des Großschiffahrts
weges durch Breslau

man hätte die individuelle Art der Gesellschaften mehr berück
sichtigen sollen Andere halten die Materie überhaupt noch
nicht für ausgereift und erklären es für zweckmäßig den Ent
wurf lieber jetzt nicht zu verabschieden sondern bis zur nächsten
Session zu vertagen Aus diesen Erwägungen beantrage ich
den Entwurf von der Tagesordnung abzusetzen Abg Dr
v on Bar dsr Auch ich muß bekennen daß manche Be
denken gegen das Gesetz gerechtfertigt sind und ich stimme des
halb dem Antrage des Kollegen Broemel zu Staatssekretär
Dr Bosse Der Entwurf ist vor längerer Zeit veröffentlicht
worden die Kommission bat das was au Besenken dagegen
sich geltend machte eingehend geprüft ich glaube aber nicht
daß ein Grund zu einer Vertagung der Malens vorliegt Ich
bitte Sie daher den Entwurf noch in dieser Session zu er
ledigen Abg Dr Hammacher nl Ich glaube auch
die Oeffentlichkeit hat genügend Zeit gehabt um sich mit der
Materie zu beschäftigen Ich bitte Sie daher den Antrag
Broemel abzulehnen Abg Dr Bamberger dfr Ich
glaube gerade daß es zweckmäßig ist das Geletz so schnell als
möglich praktisch zu erproben Sollten sich später Uebelstände
aus seiner Wirksamkeit Weben dann wäre es Zeit genug
gesetzgeberisch einzugreifen um sie abzustellen Abg S ch enck
dfr Auch ich kann die Bedenken gegen die sofortige Erledigung
der Materie nicht anerkennen Ich habe die Ueberzeugung
daß wir mit der Verabschiedung einem erheblichen Praktischen
Bedürfniß entgegenkommen und bitte Sie dem Entwurf zuzu
stimmen Avg v Strombeck Ctr Auch ich und ein
Theil meiner Freunde hoben erhebliche Äedenken gegen einzelne
Bestimmungen ich werde aber dem Antrage Broemel nicht
zustimmen werde mich vielmehr darauf beschränken gegen das
Gesetz zu stimmen Geh Rath Hoffmann Ich kann nicht
anerkennen daß das Gesetz zu schablonenhaft vorgeht es wird
gerade in diesem Gesetz alle mögliche Rücksicht auf die ver
schiedenen Arten von Gesellschaften genommen
Broemel dfr Ich kann die von uns vorgebrachten
denken nicht für widerlegt ansehen Nicht nur einzelne Stimmen
aus dem Publikum theilen dieselben sondern auch einzelne
Handelskammern haben sich in demselben Sinne geäußert

Damit schließt die Generaldiskussion
Der Antrag Broemel auf Absetzung des Entwurfs von

der Tagesordnung wird zurückgezogen
Vor Eintritt in die SpezialdiSkussion beantragt
Abg von Bennigsen nl den Entwurf sn bloo anzu

nehmen
Diesem Antrage wird nicht widersprochen
Der Entwurf wird hierauf gegen einzelne Stimmen der

Freisinnigen und des Centrums angenommenEs fslgt die zweite Berathung über das Geletz betreffend
die Unterstützung von Familien der zu Friedensübungen
einberufenen Mannschaftens 1 lautet nach den Beschlüssen der Kommission

Die Familien der aus der Reserve Landwehr oder See
Wehr zu Friedcnsübungen einberufenen Mannschaften erhalten
auf Verlangen aus öffentlichen Mitteln Unterstützungen
Das Gleiche gilt bezüglich der aus der Ersatz
reserve für die zweite oder dritte liebung ein
berufenen Mannschaften Vorstehendes findet
nicht Anwendung wenn der Uebungspflichtige
zu den Reichs Staats oder Kommunalbeamtengehört Der Anspruch auf Unterstützung ist bei der
Gemeindebehörde desjenigen Ortes anzubringenan welchem der Unterstützungsberechtigte zur Zeit
des Beginnes des Unterstützungsanspruches seinen
gewöhnlichen Aufenthaltsort hat und erlischt
wenn solches nicht binnen vier Wochen

Beendigung der Uebung geschieht

iliichtn Bedürfniß entspräch n Abg Gamp erklärt daß
seine Partei gegen 2 nach welchem 30 Prozent des ortsüb
lichen Tageloims am Aufenthaltsorte des Einberufenen als
Unterstützung gezahlt werden sollen stimmen werde Es könne
dann vo kommen daß die Familie eines Sachsengängers als
Unterstützung 1 5g Mk beziehe während der Tagelohn am
Heimatsort des Einberufenen vielleicht nur SO Pfennig betrage

Abg Hinze hält es für unmöglich daß die Arbeiter in so
kurzer Ze t eine Aenderung ihrer Lohnbezüge durch Aufsuchen
eines anderen Beschäftigungsortes herbeiführen könnten Der
Landwehrmann werde mit um so größerer Freudigkeit seinen
Dienst verrichien wenn für seine Familie auskömmlich gesorgt
sei Dem Antrag Hahn stimme seine Partei gern zu Die
finanzielle Belastung in Höhe von ein ein halb Millionen falle
doch bei einem so großen Etat nicht ins Gewicht Seine
Partei sei gern bereit an anderer Stelle anderthalb Millinnen
abzustreichen

Abg v Meh er Arnswalde bittet die Regierungsvorlage
wiederherzustellen Abg Olann Was der Gesetzgeber will
das soll er auch klar und unzweideutig im Gesetz aussprechen
Soll das vorliegende Geietz nicht den Charakter einer Armen
unterstützung tragen so darf man auch nicht von Bedürftig
keit redenHierauf wird Z 1 mit dem Antrage Hahn angenommen
Die übrigen Paragraphen werden ohne Besprechung ange
nommen der Antrag Olann wird als s 4a eingefügt

Es folgt die Berathung des Antrages Moeller Roesi cke
Der 87 des Unfallversicherungsgeletzes wird dahin erweitert

daß der Bundesrath befugt ist die Zahl der Stellvertreter der
nichtständigen Mitglieder des Reichsversicherungsamtes aus
dem Stande der Arbeitgeber und Arbeitnehmer auf je sechs zu
erhöhen Abg Mo eller begründet den Antrag unter
Hinweis auf die früher widerholt ausgesprochenen Wüns che
des Hauses Abg Grillenberger ist für den Antrag wofern
dadurch nicht die weiteren Reformen des Unfallversicherungs
gesetzes verschoben werden sollen

Abg v Stumm tritt für die Vorberathung des Entwurfs
in einer freien Kommission ein Abg Möller glaubt
ebenfalls daß etwaige Bedenken in einer freien Kommission
sich erledigen ließen

Damit ist die erste Lelung erledigt Die zweite Berathung
wird von der Tagesordnung abgesetzt ebenso der Bericht
über die Wahl des Abg v Colmar Meyenberg Die Wahl
des Abg Müllensiefen wird wiederum beanstandet und
Beweiserhebung über die Beeinflussungen beschlossen Die
Wahl des Abg Poll wird für gültig erklärt Nächste
Sitzung Dienstag 12 Uhr Wahlprüfungen Petitionen
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Auf der Tagesordnung steht zunächst die dritte Lesung
bes Gesetzentwurfs betreffend die Gesellschaften mit be
schränkter HaftungIn der Generaldiskussion erhält zunächst das Wort Abg
Broemel dsr Wenn ich auch der Andloo Annahme der
Borlage in zweiter L sung nicht widersprochen habe o würde
ich es doch für bedenklich halten die endgilttge Annahme hier
stillschweigend geschehen zu lassen Ich kann die beschleunigte
Durchberathung des Entwurfs nicht für angemessen halten
Man hätte der Geschäftswelt mehr Zeit lassen sollen sich in
die Materie zu vertiefen So ist es gekommen daß sich erst
in den letzt n Tagen Stimmen erhoben haben die dem Ent
wurf doch nicht vollständig zustimmen Namentlich meint man
m den Geschäftskreisen mau sei z systematisch vorgegangen

Die Gewährung der Unterstützungen richtet sich so weit nach
folgend nicht Besonderes bestimmt ist nach den Vorschriften
des Gesetzes betreffend die Unierftützung von Familien in den
Dienst eingetretener Mannicdasten vom 23 Februar 1888

Die gesperrten Worte sind d e Zusätze der Kommission
Dam geht während der S tzung der Antrag Hahn kons

ein wonach in den Kommissionsbeschluß hinter den Worten
und Kommunalbeamten eingeschoben werden soll

welchen zufolge s 66 Absatz 2 des Reicks Militärgeletzes
vom 2 Mai 1874 R G Bl S 45 ff m der Zeit der Ein
berufung mm Militärdienste ihr perlönlich s Diensteinkommen

gewahrt istStaatssekretär v Bötticker Die Beschlüsse der Kom
mission sind von außerorden lichem Wohlwollen und von großer
Menschenfreundlichkeit diktirt Gern würde ich mich denselben
anschließen wenn nicht finanzielle Rücksichten mich daran hin
derten Die von uns vorgeschlagenen Satze sind dem Gesetz
vom Jahre 1833 entnommen nach den von der Kommiision
vorgeschlagenen erweiterten Sätzen würde die Belastung der
Reichskasse für die Familien der zu Uebungen eingezogenen
Landwehrleute l bis zu 2 Millionen betragen Das würde
auch eine Erweiterung der Sätze für die Familien der in den
Krieg eingezogenen Mannschatten zur Folge haben müssen
für den Fall daß der Krieg so lange dauert wie der letzte
würden wir zu einer Belastung der Reichskasse zwischen 400
und S00 Millionen Mark kommen Nicht allein die Sätze er
scheinen uns als bedenklich sondern auch die Korrektur daß
an die Stelle des Bedürfnisses das Verlangen der Familien
gesetzt wi d Machen Sie die Unterstützung von dem Belieben
der betr Gemeindebehörden abhängig so wird mancher schwere
Mißstand sich herausstellen als wenn sie die Unterstützung
lediglich von der Bedürftigkeit abhängig machen Der Bundes
rath bat sich zwar noch nicht über die Stellung zu den Kom
missionsbefchlüssen schlüssig gemacht aber die Gefahr daß das
Gesetz an dem Widerstande der Regierung scheitern könne
liegt immerhin vor Ich bitte es deshalb bei den Beschlüssen
der Regierung zu belassen Abg Hahn befürwortet leinen
Antrag dieler wolle der Möglichkeit vorbeugen daß z B ein
Kommunalbeamter von den Wohlthaten dieses Gesetzes aus
geschlossen werde der durch lein besonderes Dienstverhältniß
nicht zum vollen Fortbezuge seines Gehaltes berechtigt ist

Abg Singer Der Begriff der Bedürftigkeit müsse aus
dem Gesetz ausgemerzt werden Der Arbeiter werde lieber auf
diesen Anspruch auf Entschädigung verzichten als sich zum Al
mo enemp änger degradiren lassen Wo man für kaiserliche Yachten
Südwestafrika und ähnliche Dinge Millionen den Stemrzadlern
abnehme könne die Regierung an diesen ein bis anderthalb
Millionen jährlich das Gesetz nicht scheitern lassen sonst werde
das Volk seinen Weg kennen Staatsseeretär v B öticher
erklärt Heiken wolle auch die Regierung nur zuerst maßvoll
mit Rücksicht auf die Finanzen stelle stcv das Ungenügende der
bisherigen Unterstützungen heraus werde man weiter gehen
können

Inzwischen ist ein Antrag des Abg Os aun eingegangen
wonach als Z 7 die Bestimmung eingefügt werden sollte Die
nach Maßgabe dieses Gesetzes gewährlen Unterstützungen
können nicht verpfändet noch an Dritte abgetreten werden
unterliegen auch keiner Art von Zwangsvollstreckung

Abg Buhl nl tritt warm für die Commisst onsvorschläge
zu 1 und 2 ein und verwahrt sich dagegen daß aus den
höhlen Entschädigungen dieses Gesetzes Folgerungen auf höhere
Entschädigungen im Kriegsfalle gezogen werden Abg
Oerterer nl legt bei dieser Gelegenheit der Militärver
waltung nahe die Hcr nziehnng der Mannschaften a f das
Nothwendigste zu beschränken Des Weiteren empfiehlt Redner
die Fassung der Commissionsbeschlüsse deren Sätze dem prak

Tagesordnung
für die

außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Versammlung

Freitag den 25 März cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Nachbewilligung für Warnungstafeln c
2 Nachbewilligung sür Straßenkehren
3 Nachbewilligung zu Beiträgen sür Krankenversicherung
4 Beschaffung einer Kühlanlage und zweier Dampfkessel für

den Schlacht und Viehhos
5 Verzichtleistung auf Uebernahme der Zufahrtsstraße zwischen

Delitzscherstraße und dem Centralgüteibahnhof
6 Bewilligung und Nachbewilligung für den Rathskellerbau
7 Nachbewilligung sür den Schlacht und Viehhof
3 Bescheid des Magistrats wegen der auf Aufhebung der

Grund Mieths und Biersteuer gerichteten Anträge
9 Petition Neuherstellung der Schifferbrücke betr

10 Nachbewilligung zum Etat der Elementarschulen
11 Vermiethung einer Wohnung im Haule Blücherstraße 3
12 Annahme einer Schenkung
13 Petition Linke Mtethserlaß betr

Geschlossene Sitzung
14 Anstellung eines Polizei Sergeanten
15 Anstellung zweier Beamten der Feuerwehr
16 Genehmigung zur Anstellung einer Klage
17 Wahl eines Armenvorstehers für den 13 Bezirk
13 Wahl eines Armenvorstehers für den 10 Bezirk
19 Wahl eines Armenvorstehers für den 23 Bezirk

Der Stadtv erordueten Vorsteh er
Gneist

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Dienstag den 22 März

Am Vorstandstisch die Herren Reg Rath a D Gneist
Prof Dittenberger Baumeister Schulze

Schriftführer Arndt Hildenhagen
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister vi Schmidt Stadtbaurath Lohhausen
Stadtrath v HollhDer Vorsitzende theilte zu Anfang mit daß die Magistrats
vorlage betr Einführung der obligatorischen Wassermeffer einst
weilen zurückgezogen sei Eine Eingabe der Anwohner der
Merseburgerstraße um Aenderungen im Betriebe der electrischen
Bahn wurde der Petitions Commission überwiesen Die Peti
tion der commuualen Vereine des Haus und Grundbesitzer
und des Bürgervereins um Abschaffung der Grund und
Miethssteuer soll aus die Tagesordnung der nächsten Sitzung
gestellt werden Eine Eingabe von einer Anzahl Handwerker
meister die auch an den Magistrat gesandt worden ist welche
darum ersucht bei den städtischen Arbeiten die jetzt erforderlich
werden möglichst ausschließlich hiesige Handwerker zu be
schäftigen wird einstweilen auf 4 Wochen zurückgelegt Nun
mehr kann in die Tagesordnung eingetreten werden und zwar
wird Punkt 7 derselben vorweggenommen Es handelt sich
hierbei um Kostenbewilligung für Anlegung einer Kiesgrube
Ref Herr Roth Corref Herr Dr Hüllmann Da die
städtische Grube am Goldberg keinen groben Kies liefert der
sich zu Pflasterungszwecken eignet beabsichtigt der Magistrat
auf Beesen lchen Aeckern westlich von der Merseburgerstraße
am Wege ach Beesen wo solcher gesunden wird eine Grube
anzulegen und ersucht kür die Abraumarbeiten welche zur In
betriebsetzung derselben erforderlich sein werden 900 M zu
bewilligen Bemerkt wird hierzu daß die Steinsetzmeister
Stephan Reinitz und Knöchel sich bereit erklärt haben die zu
den von ihnen übernommenen Pflasterarbeiten auf dem Schlacht
viehhofe u s w erforderlichen 12 00 odm Kies zu den üblichen
Preisen von hier zu beziehen Nach Deckung dieses Bedarfs
soll die Grube verpachtet werden Der Antrag wird ange

nommenPos 1 der Tagesordnung Bewilligung für Verbesserung
ungepflasterter Wege Ref der Bau Kommission Herr D ö nitz,

der Fwvnz Kvsimilsisn Herr Dr Hüll mann Da die in



der Sitzung vom 22 Febr bewilligten 3706 M in Folge von
Belchämgung der vielen Arbeitslosen sür Materialanschaffung
aufgegangen sind theilt der Magistrat mit daß zur Weiterbe
schäftigung der bis jetzl eingestellten Arbeiter vom 11 bis 31
März noch ca 4000 M gebraucht werden und ersucht die
selben zu bewilligen Es sind erforderlich auf der Peißnitz
och 50 odm Steinknack 125 M und 700 M Arbeitslohn

Raffineriestraße 459 M Arbeitslohn Ackerstraße 1V M
Tornauerweg 350 M Mötzlicherweg 350 M Trothaer Mühle
incl Kiesanwhr 760 M Liebenauerstraße desgl 700 M
Bilkenallee auf der Peißnitz 450 M in Summa 4000 M
Der Magistratsanlrag wird angenommen und die Summe
bewilligt

Pos 2 Nachbewilligung kür Beleuchtung der polizeilichen
Geschäftszimmer Ref Herr Apelt Zur Beleuchtung der
Polizeilichen Geschäftszimmer incl der Revierbureaus waren
im Etat 4500 Mark ausgesetzt Diele waren Ende Dezember
1891 bereits um 524 Mark 55 P g überschritten und da an
Ausgaben bis zum Schlüsse des Rechnungsjahres noch circa
2000 Mark zu erwarten sind beantragt der Magistrat noch
2500 Mk nachbewilligen zu wollen Dem Antrage wird ent
sprochen

Pos 3 Landerwerb an der kleinen Ulrichstraße Ref der
Baukommission Herr Friedrich der Finanzkommisswn Herr
Justizrath Herzleld Der Schmiedemeister Eduard Bern
stein welcher bei Gelegenheit eines auf seinem Grundstücke
Ecke der kleinen Ulrichstraße und Jägergasse errichteten Neu
baues 34,11 im Terrain zur Straße abgetreten hat verlangt
n Entschädigung 80 Mk Pro hm Der Magistrat hält diese

Forderung für angemessen und ersucht die Versammlung die
selbe bewilligen zu wollen Dem Antrage wird ebenfalls ent
sprochen

Pol 4 betrifft die Verbindungsbahn Centralbahnhof So
Vhienhafen Referent der Bau Kommisston Herr Baurath
Brünecke der Finanzkommisswn Herr Steckner Der
Magistrat beantragt die Versammlung wolle 1 das Verbin
dungsbahnprojekt nebst Kostenanschlag und Frachttarif Entwurf
gutheißen 2 die landespolizeiliche Genehmigung vom 7 Sep
tember v I als Vorbehaltslos und endgültig anerkennen
3 die vorgeschlagenen Fluchtlinienplanänderuugen genehmigen
4 den Grunderwerb für die Hauptlinie der Verbindungsbahn
genehmigen und den Magistrat demgemäß zur Annahme der
Offerten von Wernicke und Haring Fuß Diellein Rauchfuß
konsolidirte Pfännerschaft und Hartig s Nachfolger sowie zur
Zwanzsentcignung der Herold schen und Kehse schen Parzellen
ermächtigen 5 unter Bestätigung der in dem Stadtverord
neten Beschlusse vom 24 April 1886 übernommenen Verpflich
tungen sür das Aktienkapital der Verbindungsbahngesellschaft
in H he von 1 Million Mark aus die Dauer von 25 Betrieds
jahren eins städtische Zinsgarantie von 3V pCt bewilligen
6 den Beirag der Veibindungsbahnaktien welche der Stadt
gemeinde für den Grunderwerb der Hauptlinie zu gewähren
sind auf 200,000 Mark festzusetzen und 7 den Magistrat zu
beauftragen mit der Bahn einen Kontrakt zu vereinbaren damit
die Zeichnung des Aktienkapitals und Konstituirung der Aktien
gesellschaft herbeigeführt werden und mit dem Erwerb des
Areals begonnen Werden kann Ad 1 ist zu bemerken daß der
Kostenanschlag wie er jetzt vorliegt mit 622,000 M abschließt
Laut Tarif ollen vom Centralbahnhof nach der Thurmstraße
dem Stadtgut der Gasanstalt Böllberger Mühle Pfänner
schaft je 7 Mark nach dem Sophienhasen 6 Mark Fracht ein
schließlich 1 Mk Ueberführungsgebühr an die Eisenbahnver
waltung für den Doppelwaggon berechnet werden An die
landespolizeiliche Genehmigung die ertheilt ist knüpft sich die
Bediugung daß die Hafenstraße 15 meter vebreitet wird
Beziehungsweise des Bebauungsplanes soll die Friesen
straße nordwärts verschoben und DiagonalstraßenZ an
gelegt werden deren Breite mindestens 18 m betragen soll
auch sollen am Böllbergeiweg der WörmlitzerNr und Hafenstr
Verbreiterungen vorgenommen werden und soll die Gesellschaft
Niveauübergänge nach Befinden der städtischen Behörden zu
lassen Die Gesammtkosten sür Grunderwerb sind mit 222,195
Mb veranschlagt von denen 44,000 Mk aus Verwerthung des
im Baknterrain liegenden Arnels wieder entkommen werden
Wernicke u Haring haben sich bereit eiklärt ihr Areal unent
geltlich herzugeben unter der Bedingung daß ihnen dafür An
schluß an den Canal der Merseburgerstraße gewährt wird Fuß
der früher nur 3 Mk für den Quadratmeter gefordert hatte
verlanst jetzt 12 Mk wonach sich die Ge ammtentschädigung an
ihn auf 27000 Mark belaufen es ist dabei zu berücksichtigen
daß das Grundstück in zwei ungleiche Theile getheilt und somit
sehr entwerthet wird so daß 12 Mk nicht zu hoch anzusehen
sind Geschwister Dietlein von denen 2930 Quadratmeter zu
erwerben sind verlangen 2 Mk pro Quadratmeter Die Aktien
gesellschaft Ranchsuß sche Brauerei der n Ga ten runbstück
gleichfalls in 2 ungleiche Hälften zerschnitten wird verlangen
als Entschädigung sür ihre 1400 Quadratmeter das doppelte
aUo 2800 Quadratmeter Land zu bewilligen d e c msol
Pfännerschaft fordert für das von ihr zu erwerbende neben
der Mansfelderstraße belegenen Land 10 Mk resp 7,50 Mk
pro Quadratmeter was auch als billig anzusehen ist Der Er
werb der Herold schen und Kehse schen Parzellen macht da
Einigungen nicht zu erzielen gewesen die Zwang enteignnng
nöthig Zu Punkt 6 Festsetzung der Kosten am 200000 Mark
bemerkt die Kommiision daß Wohl 180,000 ausreichen dürfen
da doch 44,000 aus Verwerthung der Grundstücke im Bahn
bereich wieder einzubekommen sind St V Schmidt spricht
sich gegen die Vorlage aus da dieselbe noch nicht spruchreif sei
er bestreitet das Exproprmtionsrecht der Heroldschen und
Kehseschen Grundstücke jedenfalls seien die angesetzten Summcn
zu niedrig Er verlangt jedenfalls über die Brücke einen Fuß
gängerweg anzulegen beantragt jedoch in 1 Linie Aussetzung
der Beschlußfassung der ganzen Angelegenheit Oberdürgerm
Staude weist die Entgegnungen des Vorredners zurück da
der Bau der Bahn zur Hebung des Handels und der Indu
strie unb dirgt erforderlich und von fehr großem Werthe sei
er bittet um Anratzme der Vorlagen In gleichem Sinne
sprechen sich die St V Baethke Friedrich und Reg Rath
Gneist aus St V Prof Kohl schütter bezweifelt gleich
falls das Expregnationsrecht der Herold schen und Rshstschen
Grundstücke und hält die Vorlage auch sür noch unreif Nach
sehr lebhafter Diskussion werden die einzelnen Punkte der
Magistratsvmlage sowie die Zulätze der Kommission und ein
Antrag des St V Schmidt über die Brücke wenn thun
lich Fußverkehr zu ermöglichen mit großer Majorität ange
nommen Der vorgerückten Zeit wegen kann nur noch die

Wetterführung der Stadtbahn durch die Wuchererstraße nach
Troiha zur Verhandlung kommen Der Magistrat beantragt
die Versammlung möge sich damit einverstanden erklären daß
die Stadtgemeinde auf das ihr zustehende Recht binnen zwei
Jahren nach Inbetriebsetzung der elektrischen Bahn die Be
seitigung der elektrischen Anlagen und die Wiederherstellung
des Pferdebahnbetriebes zu fordern bereits jetzt verzichtet für
den Fall daß mit der allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft ein
von beiden städtischen Behörden genehmigter Vertrag zu Stande
kommt durch welchen dieselbe den Bau und Betrieb einer
neuen elektrischen Linie Wuchererstraße Reilstraße Troiha
übernimmt Dieler Punkt wird angenommen mit dem Zusätze
nachdem die Ausführung dieser neuen Linie gesichert ist

2 müssen bei Aufstellung des betreffenden Vertrages die von
der allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft gestellten Bedingungen
mit den von der Straßenbahn Kommission gestellten Aenderungen
Berücksichtigung finden es soll sobald die Stadt irgend welche
elektrische oder Straßenanlage geplant wird der Elektrizitäts
gesellschaft nter drei Konkurrenten der Vorzug gewährt wird

sofern sie gleiche Preise wie diese hält Stadtrath von Holly
beantragt den Zusatz während der Dauer der lausenden
Konzession Die neue Linie soll bis Wittekind zweigeleisig
angelegt werden weiter genügt ein Geleise Die Magistrats
vorlage mit allen sich daran knüpfenden Bedingungen wurde
angenommen

Gustav Adolf Festspiel Wir hören daß die ein
leidenden Schritte für die Aufführung des Devrient lchen
Gustav Adolf zu einem erfreulichen Ergebniß geführt

haben Die Aufführungen fallen mit 1 Mai beginnen
und das Stadttheater ist seitens der maßgebenden Be
hörden freundlich bewilligt worden Die nächste Leseprobe
wird nun bestimmt Mittwoch den 30 d Mts Abends
8 Uhr im goldenen Schiffchen große Ulrichstr ge
halten werden den Damen und Herren welche mitwirken
wollen sei dies zur Kenntnißnahme mitgetheilt auch sind
noch einige weitere Kräfte zum Mitspiel erwünscht

t Deutscher Bauerubund Auf Sonnabend Nach
mittag waren vom Vorstand des Deutschen Bauern
Bundes die Mitglieder aus der Umgegend und sonstige
Freunde der Landwirthschaft nach dem Neuen Theater
eingeladen um Mittheilungen über die Ziele des Bundes
entgegenzunehmen und über die Bildung von Bezirks
vereinen für den Saalkreis schlüssig zu werden Leider
wies die Versammlung nur einen sehr schwachen Besuch
und zwar ausnahmslos von Mitgliedern auf Die Ver
handlungen eröffnete Herr Pastor sm Schelle mit
einem kurzen Rückblick auf Entstehung und Entwicklung
des bekanntlich durch den verstorbenen Oekonomierath
Knauer Gröbers ins Leben gerufenen Bundes An
Stelle des am Erscheinen verhinderten Wanderlehrers
legte dann Herr von Wietersheim im Auftrage des
Vorstandes die Aele dar welche der Deutsche Bauern
bund verfolgt Es wurde hervorgehoben daß der Bund
den Zusammenschluß des gesammten Bauernstandes d h
Aller welche Landwirtschaft treiben gleichviel ob ihr
Besitz groß oder klein ist erstrebt damit ihre Interessen
eine bessere Vertretung sinden als es bisher der Fall
gewesen Ein solcher Zusammenschluß sei nothwendig
um den Gefahren welche die Landwirthschaft bedrohen
und bereits arg geschädigt haben mit Erfolg entgegenzu
arbeiten Nach diesen beifällig aufgenommenen Ausfüh
rungen wurde beschlossen mit Rücksicht auf den schwachen
Besuch der Versammlung von der ursprünglich in Aus
sicht genommenen Bildung von vier Bezirksvereinen sür
den Saalkreis vorläufig noch abzusehen und dieselbe erst
dann vorzunehmen wenn durch einen Wanderlehrer in
einer größeren Zahl von Ortschaften des Gebietes Vor
träge über den Deutschen Bauernbund seine Bestrebungen
und seine bisherigen Erfolge gehalten seien und demselben
noch mehr Mitglieder zugeführt sein werden

f Spar nnd Vorschützvanl Ja der gestern Nach
mittag im Hotel zur Stadt Hamburg abgehaltenen
diesjährigen Generalversammlung der Spar und Vor
fchußbank zu Halle a S waren 181 Stimmen mit
einem Aktienkapital vun 457,000 Mk vertreten Herr
Direktor Albrecht trug die Bilanz sowie das G winn
und Verlust Conto vor während der Aussichtsrath sich
über die geschäftliche Thätigkeit der Bank und die statt
gehabten Revisionen verbreitete Dem Vorstand und
Auisichtsrath wurden D charge ertheilt ausgenommen
einer einen noch nicht vollständig zur Erledigung geführ
ten Verlustausfall betreffenden Angel genhiit Die Fest
stellung und Verkeilung des Gewinnes wurde nach den
Vorschlägen des Aufsichtsrathes mit 7 pCt Dividende
gutgeheißen und gelangen dieselben bereits von Dienstag
an der Gesellschaftskasse zur Auszahlung Hierauf wurde
die Erhöhung zc des Aktienkapitals genehmigt Bei den
vorgenommenen Wahlen zur E gänzung des Aufsichts
rathes wurde Herr Kaufmann Giesecke wieder und
Herr Kaufmann Blau neugewählt

Im kaufmännische Verein hielt gestern der be
kannte SchriftfteUer SchmiVt Cabants von Witz und Salyre
reich gewürzten Vortrag worin er Episoden aus seinem
Leben seiner schauspielerischen und redaktionellen litterarischen

Thätigkeit zum Besten gab Er fand viel Beifall und
würde durch Erheben von den Sitzen noch besonders
geehrt

Die kaufmännische Unterstützungskasse hält ihre
diesjährige ordentliche Generalversammlung am Mittwoch
den 30 d Mts cr Nachmittags 5 Uhr im Restaurant
zur Börse ab Näheres ist aus dem Anzeigentheil dieser
Nummer zu ersehen

Schaufrisiren Unter zahlreicher Betheiligung von
Jnnungsfreunden hielt gestern Nachmittag die hiesige Bar
bier und Friseur Innung in der Kaiser Wilhelmshalle
ein öffentliches Schaufrisiren ab An 2 weißgedeckten mit
Toilettenspiegeln und Frisirhandwerkszeug ausgerüsteten
Tafeln hatten ca 60 Lehrlinge an dazu mitgeführten Per
sonen in 3 verschiedenen Abtheilungen ihre bisher erlangten
Kenntnisse im Haarbrennen Haarschnitt und Frisiren der
öffentlichen Kritik zu unterstellen In angesetzten Fristen
mußten die aufgetragenen Arbeiten fertig sein Nach Be
endigung der Prüfung fand durch den Obermeister Herrn
Driebe unter ermahnenden Worten für weiteres Streben
und gutes Betragen im Lehrverhältniß die Verkündigung
der Preisvertheilung statt Mit dem Schaufrisiren war
eine kleine Ausstellung verbunden von künstlichen Haar
acbeiten Perücken Tupets Damenschntel u s w ca 30
Objekte von Lehrlingen gefertigt welche ein hinreichendes
Zeugniß ablegten für die erfolgreiche Wirksamkeit der seit
längeren Jahren mit besten Erfolg eingerichteten Jrmungs
fachschule

Et aufregender Vorgang trug sich gestern Nach
mittag als eben der Berliner Schnellzug um 5 Uhr 51
Minuten hier eingelaufen war auf dem Personenbahnhöfe
zu Eine hochbetagte Dame welche dem Zuge entstiegen
war kam beim Passiren der nach der Borhalle führenden

steinernen Treppe zu Falle und rollte mehrere Stufen
derselben hinab Dabei muß die Beklagenswerthe mit dem
Kopfe gegen die scharfe Kante einer Stufe geschlagen sein
denn aus einer seitlichen Kopfwunde drang ein starker
Blutstrom hervor auch hatte die Dame das Bewußtsein
verloren Dieselbe wurde von einer jüngeren Begleiterin
nach der königl Klinik gebracht und soll außer einem
schweren Schädelbruche noch einen Beinbruch erlitten haben
Wie wir weiter erfahren ist die Verunglückte die in
Charlottenburg wohnhafte Mutter ei es Professors die
ihren Sohn hier zu besuchen gedachte und kurz vor ihrem
Ziele auf so tief beklagenswerthe Weife zu Schaden kam
Der Zustand derselben soll im hohen Grade besorgnißer
regend sein

Wmtkiche Mittheilungen
Ernennung Der Landmesser Vermessungs Revisor Hen

nerici zu Erfurt ist zum Ober Landmesser ernannt worden
Dem Domänenpächter Max Richter zu Bleesern Regie

rungsbezirk Merleburg ist der Charakter als Königlicher Ober
amtmann beigelegt wo den

Provinz und Reich
Mersebnrg 21 März Herzog Ernst von Sachsen

Alt e n b u r g traf in der Uniform der 12 Husaren heute
hier ein und wurde am Bahnhofe von einer Abordnung des
Oifizierkorps der hiesigen Garnison empfangen Die völlig
prunklose Auffahrt nach dem Osfizierkasino au dem Domplatze
erfolgte in zwei pännigen Geschirren durch die Bahnhofsstraße
und Hälterstraße Kurz nach der Ankunft des Herzogs fand
im Kasino ein Diner statt bei welchem mehrere Toaste aus
gebracht wurden Die Abreise des hohen Gastes der eine
Anzahl seiner beim 12 Husaren Regiment dienenden Landes
kinder mit kostbaren Geschenken beglückte erfolgte Nachmittags
gegen 5 Ukr

Delitzsch 21 März Vom 14 bis 16 fand am hiesigen
Seminar unter Vorsitz des Regierungsraths Bode aus Magde
burg die Wabliähigkeitsprüfung für Volksschullehrer statt
Bon den 30 Prüflingen bestanden 28 Bei der am 17 abge
baltenen Aufnahme prüfung für das Seminar wurden 45
Bew rber aufgenommen

Schleusingen 20 März Die Krieaervereine der
v eußischen Kreise Schmalkalden Schleusingen und Ziegen
ück werden nach der vom Vorstand des deutschen Krieger

bnndes geplanten Neueintheilung in Zukunft je einen Kreis
g verband bilden und damit aus dem Verband des Süd

thw u g riegerbundes ausscheiden
Weimar 21 März Der Landtag hat bei der Etatsbe

rathung den von der Regierung vorgeschlagenen Maßstab für
die Be soldungserhöbun gen angenommen so daß die Zu
lagen mit 10 7V und k pCt je nach der Gehaltshöhe be
willigt werden Aus der eigenen Anregung des Landtags
heraus ist auch den verantwortlichen Leitern des Staatsmini
steriums eine Zulage derart bewilligt worden daß die Be
soldung des leitenden Staatsministers von 18 000 auf 14,000
Mark die der beiden anderen Chefs von je 19,000 auf 10,500
Ma k erhöht wurde

Meiningen 20 März Der als ausgezeichneter Arzt und
und Forscher allbekannte Geheimrath Dr D o mri ch Leibarzt
des Herzogs und vortragender Rath des Staatsministeriums
feierte gestern sein goldenes Doktorjubiläum in bester
Gesundheitsfrische Der Jubilar vormals Professor der Medizin
in Jena wurde von der medizinischen Fakultät daselbst durch
die Erneuerung seines Doktordiploms und vom thüringer ärzt
lichen Verein durch eine Votivtafel erfreut

Dresden 20 März Einen ganz außergewöhnlichen Schritt
Hai jetzt unsere Regierung gethan indem sie in einem vom
G esamm tm in isterium unterzeichneten Schreiben an die
Zweite Kammer deren Ermächtigung zur strafrechtlichen Ver
folgung der Sächsischen Arbeiter Zeitung und des Volks
freunds wegen Beleidigung der Kammer nachsucht Auf Vor
schlag des Kammsrvorstandes ist dieses Schreiben zunächst dem
Gesetzgebungsausschuß überwiesen worden Das erstgenannte
der beiden sozialdemokratilchen Blätter erwartet daß die Kammer
diesmal der Regierung nicht willfahren und die Nothwendigkeit
ihre Ehre durch Preßprozesse zu wahren nicht einsehen wird
und erklärt in ihrer großsprecherischen Weise sich auch im
entgegengesetzten Falle nicht irre machen zu lassen sondern
nach wie vor eine eindringliche Kritck der Fehler und Miß
griffe der gesetzgebenden Körperschaft üben zu wollen

Wissenschaft Kunst und Literatur
s Halle 22 März Die Kammermusik Abende

fanden gestern einen prächtigen Abschluß Als Mitwirkenden
hatte man Herrn Kapellmeister Carl Reinecke gewonnen wel
cher uns zuerst als Componist eines trefflichen Streichquar
tetts entgegentrat Dasselbe trägt die Opuszahl 211 und be
weist wie gesund und kräftig die Schöpferkraft des greisen
Componisten geblieben ist Erfindung und Form sind gleich
frisch und elegant und drücken dem Werke den Stempel der
Reinecke ichen Noblesse aus Einem stimmungsvollen I,snto
llsgro folgt ein tiefinnerliches äaZio Von besonderem Lieb

reiz gicbt sich das Sodsr o welches in der wiik amen Be
handlung zwischen Pizzicato und Bogenstrich ein kleines
Meisterwerk der Phonetik bildet Das Finale ist kurz aber
energisch und dramatisch belebt Reicher Beifall lohnte dem
bedeutenden auch vorzüglich ausgeführten Quartett und
zwang den lCompomsten zu einerz dankenden Berneigung
Als Klavierspieler wirkte Herr Capellmeister Reinecke sodann in
dem Beethoven schen L äur Iilo op 97 mit und zeigte sich
wieder in technischer und geistiger Beziehung als der volle
Beherrscher der classischen Musikwerke Wie wunderbar spielte
er das Änäiwts oantsbils wo sich der Klavierpart zur vollen
Herrschaft durchringt wie frisch und energisch klang das koksr
und wie mächtig im Ton kam das abschließende llsgro zu
Gehör Hier konnte man erfahren wie die wahre Kunst immer
jung erhält Die Herren Concertmeister Petri und Klengel
waren bei dem rio etwas zu discret und durften an manchen
Stellen wirkungsvoller eingreifen Mit dem L moll Quartett
von I Brahms op 51 Nc 2 das in vollendeter Weile
wiedergegeben wurde schloß der Abend und der Eyclus ab
in der Zuhörerschaft ein aufrichtiges Dankgefühl für die
Künstler zurücklassend

Berlin 20 März Die lange hinausgeschobene erste Auf
führung vonPietro Mascagni sOper Freund Fritz
fand gestern vor ausverkauftem Opernhause statt und hatte
einen freundlichen vermuthlich nachhaltigen Erfolg Zu einem
stürmischen Ausbruch des Beifalls kam es in Folge der neuen
Anordnungen bezüglich des Verhaltens der Künstler nur nach
dem Orchester Intermezzo vor dem dritten Akt einer mit
großem äußeren Glanz instrumentirten Wiederholung des
Violinsolo s im ersten Akt Dieses von der Kapelle unter
Weingartner schwungvoll ausgeführte Musikstück mußte wieder
holt werden Im Ganzen bezeichnet die Musik einen Fort
schritt in der künstlerischen Entwickelung des Komponisten
Doch nöthigt ihn das Libretto auf den sehr munteren und
gefälligen ersten Akt in den beiden folgenden in ein zu ruhiges
Tewpo zu verfallen gleichsam auf ein Allegro zwei AndanteS



q e schließendes Allegro folgen zu lassen Der Werth der
Musik an sich wird dadurch nicht betroffen sie bleibt bis zum
Schluß auf gleicher Höhe Stark fühlbar macht sich die An
lehnung an Gounod Die Aufführung war tadelfrei Frau
Pierfon als Su el Fräulein Rothauier als Zigeunerbursche
Beppo Herr Sylva als Fritz und Herr Betz als Rabbiner
David fanden ungetheilie Anerkennung Am Schluß bedankte
sich Herr Tetzlaff im Namen des nicht anwesenden Komponisten
für die gute Aufnahme Die kleine einen freundlichen Eindruck
hinterlassende Over dauert sieben Viertelstunden

I,g Rsxötitour und Rsx sstsr nennen sich die
französisch deutschen und englich deutschen Unterhaltungsblätter
welche im Verlage von Rosenbaum und Hart in Berlin
14tiigig erscheinen In der That eine bessere RePetition des
in der Schule oder in Privatstunden gelernten Französisch und
Englisch als die Lektüre dieser Zeitschriften ist nicht leicht zu
finden Die uns vorliegenden Nummern lassen die Einrichtung
deutlich erkennen Unter jedem französischen resp englischen
Wort ist das entsprechende deutsche gesetzt sodaß dem Leser das
Unbekannte sofort in Erinnerung gebracht wird Für weiter
Fortgeschrittene bringt jedes der Blätter allmonatlich eine
Beilage mit ausschließlich französischem resp englischem Text
der am Fuße einer irden Seite zum besseren Verständniß die
Nöthigen Anmerkungen enihält Dabei ist der Inhalt beider
Blätter äußerst interessant und lehr unterhaltend lovaß der
Leser spielend der fremden Sprachen nach und nach mächtig
wird Vielen welche die trockene Grammatik aus der Hand
gelegt haben und sich in den beiden für den Beruf sehr wich
tigen Sprachen weiter fortbilden wollen werden diese Zeit
Mriften die Pro Quartal nur je Mk 1,00 kosten vorzügliche
Dienste leisten Abonnements auf I s Rsqstitsur und Itw
Lsqsstsr können zu jeder Zeit bei allen Postanstalten und
Buchhandlungen gi macht werden

Bericht der Bös z Halle a N
Holle C S den 22 März 1392

Y oi mit Ausschluß der Maklergebühr per IVW Kilo netto
Weizen besser 195 207 M feinster märkischer und aus

ländischer über Notiz Rauhweizen 192 200 M
Roggen besser 201 209 M Gerfte Brau matt 168 186
M feinste über Notiz Futter 145 155 M Hafer
ruhig 150 156 Mk neuer Mais amerik Mixed
ohne Angebot 135 142 M Donaumais 156 164 M Neuer
ungarischer Mais 150 155 M ohne Handel Raps
Vi 6 t M Rübsen Sowmerübsen250 260 M Erbsen
752 2 ruhig 200 210 M feinste über Notiz Wicken
ohne Handel Kümmel excl SaS per 109 netto ohne Handel
41 43 M Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 100
Kilo net o Hall Prima Weizen rudig 43,00 44 00 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 33,50 39,50 M

per 100 Netto
Linsen 30 bis 40 Mark Bohnen 13,00 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 53 Mk Mohn
grauer 46 43 Mk Esparsette 26 00 23 00 Mk Rothklee
80 96 113 Mr Schwedische Klee 90 110 1L0 M
Weitzklee 90 120 140 W Gelbklee 40 50 60 M

Futterartikel fest Futtermehl 16,00 17,00 Mk Roggen
kleie 12,00 13,00 M 11 S0 12,00MkSÄi 11,50 12,00 W Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Ms r5 Oelkuchen 14 bis 15 00 Mk

Malz 29 00 30 50 A Ruböl 56,00 Mk nominell
Petroleum M 00 M Solaröl 16 00 MkSpiritus fest per 10000 91 90 Mk Kartosfel
sprttus mit VerftrauLsa xzabe 42 40 Mk

Handel und Verkehr
UoursÄsricht d BANMsmeA M HM a

Börse vom 22 März 1392
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die Appellation der zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe
verurtheilten Anarchisten Schwab und Fieldau zurückge
wiesen

New Aork 11 März Die Setzer der Staatszeitung
striken Der Centraloerbaod hat den Boykott über das
Blatt ausgesprochen

Gerichtszeitung
Halle 2l März Strafkammerlitzung Verwegen

LZicbnahls darunter wegen schlieren DiebstaW einige Male
vorbestrafte am 6 Septbr 1874 geborene Knecht Robert Joe
dlcke aus Nordhausen gebürtig war am 24 Novbr v I in
das Arbeiter schlafhaus des Gutsbesitzers Lohmann W Reußen
in der Absicht zu stehlen in der Weise eingedrungen daß er
das Drahtgitter eines Fensters abriß eine Fensterscheibe ein
druckte einstieg Unter Mi n ikme eines Paar Stiefeln ent
fernte er stch auf demselben Wege wieder wurde aber bald
ergriffen Er war geständig m d wurde in Uebereinstimmung
mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft zu 6 Monaten Ge
fängniß,träfe verurtheilt

Der in Untersuchungshast befindliche am 6 Oktober 1365
geborene wegen Diebstahls Unterschlagung und Mißhandlung
A Arbeiter Anton Nowakowski aus HüttenAaulnek Kr Obornick in Posen war beschuldigt am Abend

Alsber v A den Nachtwächter Begeritz während der
rechtmäßigen Ausuvung feines Amtes thätlich angegriffen zu

Anzahl junger Burschen unter denen der Ange
schuldigte hatte sich an jenem Abend nach der Pflaumenkabel
bei Zwabendorf begeben um die dort beschäftigten Oebster
rnechte zu argern und zu verhauen Diele ließen sich aber auf
die Handel nicht ein und blieben ruhig Der flüchtig gewor
denepolmiche Arbeiter Starkowsky drang darauf ohne Grund
ru die Oebsterhutte ein und mißhandelte in brutalster Weife

dort anwesenden Oebsterknecht auf dess n Geschrei der
Pachter Begeritz herbeikam Während die übrigen Burschen
davon lmen blieben die beiden polnischen Arbeiter stehen der
UZachter wurde von Starkowsky gefaßt und zu Boden ge
worfen Als Letzterer sich noch besonders als Nachtwächter
ihnen vorstellte hieb N mit seinem Knüttel wiederholt auf
ihn ein und brachte ihm namentlich am Arm schmerzhafte Ver
letzungen bet Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde N
verurtheitt M ten Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust

Vermischtes
Der Bismarck Attentäter Kullmann ist nach der

Amberger Voiksztg am Mittwoch in der dortigen Gefangenen
Anstalt gestorben Kullmann wurde vor einiger Zeit schon
todt gesagt die Nachricht wurde aber später als falsch be
zeichnet

Letzte Telegramme
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Schwert i M 21 März Die Kaiserin traf heute Mittag
nach 12 Uhr zum Besuche der Großherzogin Mntter Alex
andrine hier ein und wurde am Bahnhofe von der Groß
herzogin Marie und der Herzogin Elisabeth empfangen Nach
dem Dm r welches im engsten Familienkreis stattfand
trat Jyre Majestät um l/z Uhr mittelst Extrazuges die
Rückreise an Bei der Ankunst sowohl wie dei der Ab
reise wurde die Kaiserin von dem zahlreichen Publikum
erthitsnstisch begrüßt

Wien 21 März Nach der Montagsrevue haben tm
0 i rrnai chen Handelsamte die Vorarbeiten zur Reform
der Be onen und Frachttarife auf den Staatsbahnen be
pori n Baron Hirsch beauftragte seinen Verlretermir
dem Verkaufe seiner in Oesterreich und Ungarn liegenden
großen Güter Der Grund hierfür ist daß Hirsch nicht
in den hiesigen Jockeiklub aufgenommen wurde

Pest 21 März Der König von Rumänien hat dem
ungarnchen Ministerpräsidenten Grasen Szapary das
Großkreuz des Ordens zum Stern von Rumänien ver
liehen Der R tchstagZabgeordnete Geza Eoetvoes hat
stch erschossen

Bern 21 März Die freisinnigen bernischen Mit
glieder ver Bi desversamnilung beschlossen aus der radikal
dcmokatts l ü Gruppe auszuscheiden womit letztere ge
sprengt ist

Rom 20 März In Folge des Erdbebens auf den
Lipartschen Inseln am 16 d M sind auf der Insel Ali
cudi fünf Häuser eingestürzt sowie mehrere Gebäude auf
dieser und d r Jnlel Filcudi beschädigt Kapitän Bet
tint wurde wie der Agenzia Stefani aus Massauh ge
meldet wird als er Molajenai verließ von Briganten
überfallen uud getödtet Vierzig Mann Hilfstruppen
gUffen darauf die Briganten an tödteten einen Führer
und zerstreuten die Uebrigen

Rom 21 März Dsputirtenkammer Mtnsterpräsi
dent di Rudini beantwortete die Interpellation des Abge
ordneten Jmbriani über die wirthschastliche Lage indem
er erklärte dieselbe fei keine vorzügliche aber das Ministerium
setze alle seine Kräfte ein um dieselbe zu bessern Er
bitte Jmbriadi in Beurtheilung der Situation nicht zu
übertreiben da gewisse Anklagen und Kritiken obgleich sie
unbegründet und übertrieben seien dem Lande schaden
könnten Rudini schloß mtt der Versicherung daß Ita
liens Bündnisse ihm nichts von seiner absoluten Unab
hängigkeit nähmen Jmbriani erklärte sich nicht befriedigt
und brachte einen bezüglichen Antrag ein der nach Erle
digung des Budgets berathen werden wird

Brüssel 21 März Anläßlich der Maifeier hat dt
Regierung beschlossen zur Verstärkung der Garnison von
Brüssel die Alterklasse 1888 der Miliz und für die Gar
nisonen in der Provinz die Altersklassen 1888 und 1889
zum 28 April einzuberufen

Brüssel 21 März Gestern wurde in der Wohnung
eines Lütticher Polrzeikommissars eine mit Explosivstoffen
gefüllte Flasche gefunden Der Grubenbrand in Ander
lues nimmt an Umfang zu Die Meldung von einen
Bombenfund im Parlament ist erfunden

Petersburg 21 März Nach amtlicher Veröffent
lichung werden die ausländischen Gaben für die Bevölke
rung der vom Mißwachs betroffenen Gegenden zollfrei
durchgelassen wenn dieselben an die Provinzialbehörden
oder Hilfscomitees adressirt sind

Athen 21 März Von gut unterrichteter Seite wird
versichert daß die Auflösung der Kammer nächsten
Donnerstag erfolgen werde

Belgrad 21 März Narodni Dnewnik bestätigt daß
die Regentschaft bet der zweiten Lesung des Gesetzentwurfs
betreffend die Deklaration Milans Abänderungen erwarte
und bis dahin dte Neubildung des Kabinets verschoben
habe In der gestrigen Sitzung der Skupschtina verlas
Mastc dte bereits angekündigte Interpellation der Libe
ralen gegen den Ministerpräsidenten Pasic wegen des ihm
vorgeworfenen Landesverraths in dem ferbtsch bulgartschen
Krteqe von 1885

Cetinje 21 März An Stelle des Generalgouverneurs
von Fossowo ist der Militärkommandant des Vtlajets an
der montenegrinifch türkischen Grenze eingetroffen um bet
der Beruhigung der Grenzbevölkerung mitzuwirken

Washington 21 Mürz Das Oberbundesgertcht hat

7 /4 Vin
Mittwoch den SS März Z8SS

iso Vorste llung 14S Abouu Vorstell Farbe weitz

Der Freischütz
Oper in Z Akte von Carl Maria von Weber

Personen
Ottokar böhmischer Fürst
Kuno fürstlicher Erbförster
Agathe seine Tochter
Aennchen eine junge Verwandte
Kaspar erster n bursck e
Max zweiter agervtMHe
Samiel der schwarze Jäger
Ein Eremit
Kilian ein reicher Bauer
Erste 1
Zweite Brautjungfer
Dritte
Brautjungfern Jäger u Gefolge

Erscheinungen
Zeit Kurz nach Beendigung des 30jährigen Krieges

Nach dem 2 Akte Paule
Agathe Martha von Jankorvska als Gast

Kaffenöffnnng V Uhr Ansang 7V Mr
Ende nach V Itt Uhr

Joachim Kromer
Franz Krieg

Louise Buttschardt
Hans Keller
Richard Hofer
Alfred Runge
Hermann Bachmann
Karl Brinkmann
Fanny König
Rola Einöder
Jutte Seidel

Landleute u Musikanten

Donnerstag den 34 März 18SS
191 Vorstellung 146 Abonnem Vorstellung Farbe roth

Viv K 1Ävi v Apiiiiiv
Schwank in 4 Akten von Franz von Schönthan

In Borbereitung
Othello Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Mittwoch den 23 März Abends 6 Uhr
Palsionspredigt Herr Prof Dr Haupt
Dsnnerstag den 24 März Nachm 3 Uhr Prüfung der
Consirmanden Herr Hilfspred Fatzmer

Mus dem Geschäftsverkehr
Wir verfehlen nicht unsere Leser auf die wöchentlich er

scheinende humoristische Zeitschrift Unsere Gesellschaft auf
merksam zu machen Was sich die Redaktion zur Aufgabe ge
stellt hatte ist erreicht Unlere Gesellschaft präsentirt sich als
ein in jeder Beziehung mustergiltiges Witzblatt Die Illu
strationen haben eine Vollendung erlangt wie man sie nur in
belletristischen Zeitschristen ersten Ranges anzutreffen Pflegt
und dabei ist die Auswahl und Zusammenstellung sowohl des
Textes wie auch der Zeichnungen von denen jede einzelne ein
kleines Kunstwerk ist so geschickt und abwechselungsreich ge
troffen dah jeder Leser ein inniges Behagen beim Ansehen
des Blattes empfinden muß Der Abonnemertspreis beträgt
pro Qaartal Mk 1,50 Bestellungen werden in jeder Buch
handlung sowie bei der Expedition Berlin L Neue Roßstr 23
die auch Probenummern bereitwilligt verschickt an
genommen

Seiden Damaste schwarze weiße u farbige v Mk
2,35 bis Mk 12,40 p Met ca 35 Qual vers
roben und stückweise Porto und zollfrei das Fabrik Depot
G Henneberg K u K Hoflief Zürich Muster um
gehend Doppeltes Brief Porto nach der Schweiz

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 23 März

Bet Süd bis Westwind zunächst noch ziemlich heiteres
warmes und trockenes Wetter
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ae KÄNtAchNW
Der am 14 Mai 1805 zu Aachen geborene Kaufmann Rentier

Bambert Winksus welcher im Jahre 1334 und später hier an
sässig war und im Hause kleine Klausstraße Nr 15 wohnte hat am
22 Januar 1849 beim vormaligen Justizamt zu Dresden ein Testa
ment errichtet durch welches die Armen hnsiger Stadt bedacht werden

Die Bekanntmachung und Mittheilung dieses Testaments welches
vorschrifsgsmäß am 1 Februar 1889 eröffnet wurde kann erst er
folgen nachdem der Tod des Testamenterrichiers bescheinigt sein wird

Die aus dieser Veranlassung angestellten Ermittelungen haben
seith r zu einem Resultate nicht geführt und fordern wir daher alle
diej iigen welche über die Person des Testamentserrichters dessen
spä re Lebens und Aufenthalts Verhältnisse sowie über dessen Ver
blei oder über Angehörige desselben irgend welche Angaben machen
können hiermit auf bezügliche Nachricht zu den diesseitigen Akten Nr
2548/92 v geben zu wollen

Halle a S den 11 März 1892 Des Magistrat
Die Arme Direktion

Zernial
In dem in der Schmeerstraße beiegenen Seitenflügel des

Rathskeller Nenbanes sind folgende Räumlichkeiten vom 1 Juli
d Js ab zu vermiethen

s 4 Läden im Erdgeschoß mit den darunter liegenden m t den
Länden in unmittelbarer Verbindung stehenden Kellerräumen

b 2 Geschäftsräume mit je einem Comptoir im Zwischenge
schoß

c ein Wohnung im Hanptgeschotz
A eine Wohnung im Dachgeschoß bestehend aus je 7 Zimmern
s eine Wohnung im Hauptgeschotz
k eine Wohnung im Dachgeschnft bestehend aus je 6 Zimmern

sämmtliche Wohnungen mit je einer Küche einem Wirthschafts
und Kohlenkeller einer Dachkammer und einem Verschlag im
oberen Dachgeschoß sowie Mitbenutzung der Waschküche und
des Trockenbodens

Zur öffentlichen Meistbietenden Vermuthung vorstehender Räum
lichkeiten wird ein Termin auf

Montag den S8 März ds Js Borm I Uhr
im Stadtsekretariat Z mmer Nr 30 im Waagegebäude anberaumt
wozu Rcflect anten eingeladen werden

Die Vermiethungsbedingungen nebst Zeichnungen liegen eben
falls im Stadtlekretariat während der Dienststunden zur Einsichtnahme
aus Wegen Besichtigung der Räumlichkeiten wolle man sich an den
Herrn Baumeister Dessau Schmeerstraße 31 2 Treppen wenden

Halle a S den 21 Februar 1892
Der Magistrat

Zur Theilnahme an am 4 April veg Tages und Abend
Cursen in

ÄvW LuokKdnwe pro Kirn l k
werden noch einige Herren und Damen gktr gesucht Näh sub
II SV in der Exv d Bl
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Um Ermittelung des Aufenthalts des Handarbeiter Lonis Schlegel
geboren am 29 Juni 1850 zu Schildan welcher als Zeuge ver
nommen werden soll wird eriucht

Halle a S den 17 März 1892
Der Erste Staatsanwalt

15 März 1892 Vormittags gegen 8 Uhr wurde tn der
Saale an der CröllB tzer B ück eine weibliche Leiche gefunden Dieselbe
befand sich in b m Z istanve hochgradiger Verwesung sodaß das Älter
der Person auch nicht mit annähernder Sicherheit bestimmt werden
konnte und war 1,61 m lang

Soweit noch erkennbar war der Körperbau der Person kräftig
Dieselbe hatte einen 5 ropf Den Rumpf der Leiche bedeckten Fetzen
eines Hsmtes und eines Kleides um den Hals war ein rothes
Bändchen geschlungen Der Fstze i des leinenen Hemdes war mit
N L gezeichnet Außerdem trug die Leiche noch schwarze Strümpfe
und lederne Halbschuhe In der Rocktasche befanden sich ein weißes
Taschentuch mit bunter Kante e n kleiner eherner Schlüssel und 3
Haarnadeln Nachrichten über die Person zu den Akten III k
639/92 erbeten

Halle a S den 18 März 1892
Der Erste Staatsauwalt

F S,7V Mark Ertrag einer Wohlthätigkeitsvorstellnng
sind hmte vom Dramatischen Verein hierse bst zum Zwecke der Ver
theiln an würdige Arbeitslose zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 16 März 1892
Die Armen Direktion

Ausschreibung
Die Lieferung des Bedarfs der Stadt Halle g/S an Chans

siruugs und Wegebaumaterialien sowie die Leistung von
Fuhren für die Zeit vom Z April Z8SS bis 31 März
Z8SS soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Monntag den 28 März er Bormittags Uhr

suf dem Stadtbauamte abzugeben woselbst auch die Vertragsbeding
ungen zur Einsicht auslkegen

Halls a/S den 21 März 1892 Der Stadtbaurath

Mark 2500W0
4 2 7oObligationen der denischenContinental Gas
Gesellschaft in Dessan rückzahlbar z 1 57

Emission von A89S
Zeichnungen auf obige Anleihe zum Curse von 10S z /o
nehmen wir bis Mittwoch den SS März kostenfrei ent

gegen

siM lillck Vomdm kMk M AM s 8

Ae Mgtr WlhtllMe
in den Franckeschen Stiftungen

beginnt das neue Schuljahr Freitag den t April Die für
die unterste Klasse neu aufgenommenen Schülerinnen haben um S
Uhr alle übrigen um 8 Uhr zu erscheinen

Halle a/S den 22 März 1892
Inspektor

B4 Leipzigerftrasze
empfiehlt

2 Pfund Dose von 1,20 an
0,80

ILrksvn 0,800,40
Franz Champignons Perigord Trüffeln Vayr u
hiefige Steinpilze Garicots verts c in allen Packungen
Nheinische Compotfrüchte in Dosen und Gläsern zu lull

Preisen

als Heidelbeeren Pflaumen Stachel
beeren Kirschen das Glas 80 Psg

Die gerichtliche Versteigerung
der zur M It L schen Konkursmasse
gehörigen Gegenstände wird

Mtmch i t ZZ S W im klm E lt tes
soctgesetzr

Konkursverwalter
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Mit dem heutige Tage verlegte ich meine
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Borm v Uhr versteigere ich
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weise

verschied Mobilien
ferner Mittags IS Uhr im
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Msvtsv

Gerichtsvollzieher

Anction
Mittwoch den SS d Mts

Borm 1 Uhr versteigere ich
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Giebichenstei zwangsweise
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Mittwoch den SS d Mis

Borm IV Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S

t Winterüberzirher Z Hose
und Weste nnd verschiedene
MSbel

zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Auktion
Mittwoch den SS d Mts
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Mittwoch den SS d Mts
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Die amerikanischen Federn können

mit Recht als eine bedeutende Er
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Luise Gertrud Sternstr S Dem Böttcher August Niele 1
S Max Karl Obergl 9 Dem Landwtrth Rudolf Stößner
1 S Hans Rudolf Richard Eduard Stretberstr 14 Dem
Kupferschmied Hermann Hellwig 1 T Lina Melitta v d
Steintbor 6 Dem Zimmermann Wilhelm Kittel 1 S
Heinrich Wilhelm Mühlweg 3 Dem Rangirmstr Christian
Jünemann 1 T Marie Elise Gertrud Heldstr 6 Dem
Hausmann August Schenkting 1 T Luise Margarethe Linden
stroße 4 Dem Handarb Richard Newa 1 T Elisabeth kl
Sandberg 14 2 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Tapezirers und Decorateurs Karl Küntzlin
S Alfred Ernst 4 T Spitze 22 Des Weichenstellers a
D Wilhelm Venediger Ehefrau Friederike geb Rettig 74 I
Spitze 1l Die Wittwe Amalie Langrock geb Wetzel 3S
I Leipzigerstr 17 Des Handelsmanns Hermann Jagelle
S Arno 2 I Klinik Des Kunstgärtners Christian Gadau
Ehefrau Christiane geb Schaaf 75 I Steinweg 39 Des
Handarb Hugo Bernold Ehefrau Berlha geb Hennicke 22 I
Bockshörner 9 Des Handarb Wilhelm Stelzer T todtgeb
a d Glauch Kirche 4 Des Böttchermstrs Wilhelm Schwarz
S Wilhelm 3M Mühlberg 9 Des Lederfärbers Hermann
Schilling S Max 4 M Ludwigstr 4 1 unehel T todtgeb

Letzte Telegramme

Wien 22 März Dem Czas zufolge fordert die
russische Behörde alle Ausländer die als Beamte bei dem
südwestlichen Eisenbahnen beschäftigt sind ferner bietn der
dortigen Gegend ansässigen Industriellen auf bis zum
1 Juli Russen zu werden andernfalls die Entlassung der
Beamten und die Liquidirung der industriellen Unterneh
mungen erfolgen wird

Trieft 22 März Hier ist ein Ausstand der Maurer
auögebrocheu Diese verlangen eine Lohnerhöhung und
Verkürzung der Arbeitszeit

Pest 22 März In der Geueralversammlung der
Stefan Gesellschaft hielt der Fürstprimas Vaszary eine
Rede tn der er namentlich die katholischen Schriftsteller
der ganzen Welt zur Festhaltung an der der christlichen
Lehre entsprechenden Duldsamkeit ermähnte um w mehr
als in der letzten Zeit eine entgegengesetzte bedauerliche
dem Geiste und den Traditionen der Kirche widersprechende
Richtung sich einzureichen begonnen habe Betreffs der
Wegtaufen seien nach den vom Papste eingeholten Wei
sungen die Verhandlungen mit der Regierung noch schwebend
er hoffe auf die Lösung dieser Frage im Sinne der Er
haltung des Friedens zwischen dem Staat und der Kirche
obgleich er vom prinzipiellen Standpunkte der Kirche in
keinem Falle abweichen könne

Rom 22 März In dem Kriegsarsenal von Spezia
ist ein unterseeisches Kriegsfahrzeug von der Größe eines
Hochseetorpedoboots vom Stapel gelaufen Das Fahr
zeug ist nach den Plänen des Ingenieurs Pullino ganz
eigenartig gebaut

Paris 22 März Der Handelsminister unterbreitete
heule dem Ministerrath eine Gesetzesvorlage zur Geneh
migung durch welche die Beförderung von Gegenständen
aller Art deren Werth 2000 Francs und deren Gewicht
500 Gramm nicht übersteigt durch die Post gegen Nach
nahme eingerichtet wird Durch die Borlage soll die Or
ganisation einer internationalen Beförderuug von Sen
dungen gegen Nachnahme ermöglicht werden

Madrid 22 März Zwischen den französischen Bot
schafter Bonstan und dem Ministerpräsiventen Canovas
fand neuerdings eine Zusammenkunft zum Zwecke der Be
sprechung der kommerziellen Beziehungen zwischen Frank
reich und Spanien statt Die Budgetkommission nahm
neue Ersparungen hauptsächlich tn dem Justizbudget an

Belgrad 22 März Der Kriegsminister Pragorce
tovic hat seine Entlassung eingereicht weil die Skupschtina
eine von ihm auf eine Interpellation ertheilte Antwort
bemängelte

Belgrad 22 März Skupschtina Beantwortungen
von Interpellationen durch den Ministerpräsidenten den
Minister des Innern und den Kriegsminister Der
Ministerpräsident rechtfertigte die Verschiebung der Er
öffnung ber Skupschtina mit dem Gesetze und dem Aus
tritt der Minister Vuic und Tauschanovic aus dem Ka
binet Bei der Beantwortung der Interpellation über
Inkorrektheiten der Beamten beschuldigten sich der radikale
Deputirte Ciric und der liberale Deputirte Masic gegen
seitig der Unterschiede Auf die Interpellation über die
Staalsoeizehrungssteuer erklärte der Ministerpräsident
Pasic diese Steuer dürfe im Sinne der Handelsverträge
nur diejenigen Artikel belasten welche auch im Jnlande
erzeug würden Nach Ablauf der gegenwärtigen Handels
ver räge wurde aber das Gesetz w vollem Umfange An
wendung finden Die Beantwortung der Interpellation
Cmc v tnffs der Nichtaktivirung des Ofsiziervorberei
lungskuries erklärte der Kriegsminister die Institution
für unpraktisch weil der Zweck die Offiziere binnen einem
halben Jahre heranzubilden nicht erreicht werden könne
Nachdem mehrere Redner sich mit der Antwort unzuirie
den erklärt hatten nahm die Skupschtina die vom Erz

Priester Gjurik beantragte Tagesordnung an Die
Skupschtina mit der Antwort des Kriegsministers unzu
frieden geht zur Tagesordnung über Hierauf gab der
Kriegsminister wie bereits gemeldet feine Entlassrng
Es verlautet bestimmt das Votum der Skupschtina sei
die Folge des gestrigen Beschlusses des radikalen Klubs

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

7/t riir
Donnerstag den 34 März 18SS

191 Vorstellung 146 Abonnent Vorstellung Farbe roth

Schwank in 4 Alten von Schönthan
Personen

Theodor Klingenberg Chef der Firma
Wiegand K Co

Heinrich sein Sohn
Hermine seine Schwester
Berthold Hänfling Zeichenlehrer
Jennys me Töchter
Wörlitz sein Schwager
Dr Gustav Kollmar
Mannsfeld Polizei Commiffar
Gottlieb Haspe Friseur
Marie seine Frau
Meyer Diener bei Klingenberg
Käthe Magd bei Hänfling
Ballenstädt
Stockmann Deteetiv
Ein Schlossergeselle

Ort der Handlung Berlin

Walter Schmidt Häßler
Ewald Bach
Maihilde de la Chapelle
Karl Friedau
Elisabeth Greve
Jenny Schneider
William Schirmer
Eugen Schady
Karl Funk
Adolf Schumacher
Emilie Friedau
Edmund Doß
Fanny König
Eduard Strauß
Cäsar Markgraf
Max Rohrmann

Zeit Gegenwart

Kafsenöffnnng Uhr Ankang 7V Uhr
Ende nach V 1V Uhr

Freitag de AS März S8SS
1S2 Vorstellung 147 Abonn Borstell Farbe blau

Vi
Oper in 3 Akten von Schikaneder Musik von W A Mozart
Pamina Gertrud Neumann als Gast
Die Königin der Nacht Elsa Brener als Gast

Bekanntmachung
Im Monat April 1892 werden brennen

die Abendlaterne
vom 1 4 von 71/4 bis 11 Uhr Abends
am 11 7V

12 SV
vom 13 15 7V 11

16 30 7 11

vom 1 4
vom 5 10
am 11

12
vom 13 20

21, 31
Halle a S den

k die Nachtlaternen
von 11 Uhr Abends bis 42/4

k

4 /z

9 4 4 /z11 n 421 März 1892

Uhr früh

Der Magistsat
Unter Bezuguayme auf oie Polizei Veroronung vom 3 Mai

1850 wird das Publikum darauf aufmerksam gemacht daß bei dem
bevorstehenden Quartalwechsel der Umzug sür
kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern
bestehend

am t April er
mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am s April er
größere Wohnung aus mehr als drei heizbaren Zimmern
bestehend

am 4 April er
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether
vom ersten Umzugstage an Sachen tn die gemiethete Wohnung schaffen
lassen und damit ungehindert bis zum Ablauf der Umzugsfrist tn ent
sprechender Weise fortfahren kann

Halle a S den 21 März 1892
Die Polizei Verwaltung

Keriektlielisr Verk k
In dem Concursverfahren über

das Vermögen der Frau Zim
mermeister von hier
sollen folgende zur Koncursmasss
gehörigen Gegenstände

Fußbodenbretter Erd Kle
ber und Fnßwinden diverse
Hand und ein Langholz
Wagen S große Sandstein
faulen Rüstbohle u Schloß
riegel ein ganz neues Nmmm
gerüft Hobelbänke 3S
neue Füllungsthüren das
gesammte Zimmerei Hand
werkszeug S neue u versch
alte Taue
Sonnabend d SS März er

Borm von S Uhr
ab auf dem Zimmerplatze in der
Merseburgerftr EckeThüringer
straße öffentlich meistbietend ver
kaust werden

Halle a/S d 22 März 1892

Conkurs Verwalier

StrohIMe
werden gewaschen gefärbt und
modernisirt bei

RkTHKSV Leivziaerstr 35

In Betreff des am 7 und 8 n Mts aus dem hiesigen Roß
Platze stattfindenden Pferde und Kramwarktes wird für die beteiligten
Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Verloosung und Anwei
sung der Plätze für Ciroussels Schaubuden Schießbuden Spielbuden
Kaffeezelte und die Baden der Schmalzkuchenbäck r Schmuck und
Zuckerwaarenhändler am

Dienstag den K April er
und für die andern Handelsleute am

Mittwoch den K er
Vormittags von 9 /z Uhr ab auf dem Roßplatze stattfindet
WZDiejenigen Gewerbetreibenden welche in Halle wohnen erhalten die
erforderlichen polizeilichen Erlaublußscheine am i

Montag den 4 April und
Dienstag den S April

während der Nachmittags Bureaustunden von 3 bis 6 Uhr im Büreau
der Marktpolizei Zimmer Nr 62 des Polizei Verwaltungs Gebäudes

Ratyhausgasse Nr 20
die übrigen Gewerbetreibende
am Dienstag den April d

Mittwoch den 6 April
von früh 8 Uhr ab auf dem Roßplatze

Zum Empfang der Erlaubnißschetne sind die Gewerbescheine resp
Steuerzettel mitzubringen und vorzulegen

Hinsichtlich des Viehhandels wird nochmals darauf hingewiesen
nur Pferde zu Markte gebracht werden dürfen
Halle a S den 20 März 1892

Die Polizei Verwaltung

Auetim
Am Donnerstag dens4 d

Mts Mittags 12 Uhr ver
steigere ich in d Wohnung des
Fabrikanten
in Zwintschöna

I Handrollwagen s Treib
riemen I Partie Band u
Stabeisen Z Kleiderschrank

t Nähmaschine Z Faß
Schmierseife Tische Stühle
1 Stamm Hühner u ver
schiedeue Sachen

zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Für jungen Materialst w
Lehrz Ost beendet wird 1 Apr

od spät Stellung unter besch Ar
prüchen aberguter Behandlung ges

Off niederzulegen
ZSV Postlagernd BadSnlza

Auetion
Sonnabend den 26 ds Mts

sollen Geiststraße 56 wegen Auf
gäbe des Geschäfts eine gr Part
Steingut Glasfachen und
Topfwaaren eine Ladenein
richtnng Kronleuchter Waage
Eisichrank und versch a S öffcntl
versteigert werden Die Sachen
können vorher jederzeit in Augen
schein genommen werden

4 ZteiMg H ZÄ
N Wohnungen von 340

zu vermtelhen
856

40 rriö äs 1 köMg l
Handelsschule Sprach

Institut
Sprachen Franz Engl,

Span Jtal u Portug
Handlsw Franz engl Korre
spondenz eins, dopp und
americ Buch Handelsrecht
k Rechn u CaUigr Preis
Internat vollst Pension
U iZerr u Wäsche 320
per T im Extern sämtl
Unterr ohne Pen 125
per Trim Prosp Ref u n
Ausk d Pro

I Wulf Dir

I

Em junges aiMändigeö Mädchen
ucht Stell uls Stubenmädchen
oder Stütze der Hausfrau

Näheres z lsi b Frau
Dr Doroiheenstr 4

Mid Zubehör sofort oder später
zu vermieten Näh zu erfragen
D essauerstratze K im Comptoir

WrmWrSr M2
ist die Bcl Etage der Villa
Stuben 3 Kam und Köche m
Zubehör u Gartenbenutzung f
jährlich 800 sofort od spät
zu vermiethen Besichtigung d
den Hausmann Näheres

Zu vermithen

We m WeOK
Wohnung I Etg sos 0 spät

Brüder str S
Wsmliierjir
ist eine kleirene herrschaftliche
Wohnung von 4 Stuben Kam
u Küche mit Zubehör u Gar
tenprommekwde sür jährt 450

per 1 April oder später
zu vermiethen Besichtigung d
den Hausmann Näheres

MKäkönlZmtr U
st di I Etage 5 Stuben

2 Kammern Bad und Zube
hör zu außergewöhnlich bill
igem Preis zu vermiethen

Näheres Gr Ulnchstr 57

T/MAG
Kausm Verein

Abth für StellenvssMittlung
Für Geschäftsinhaber kostenfrei

Besetzung offener Stellungen
Vertr Emil Reuter Güldenstr

43 Braunschweia

ZsM kWMvli
Such für Saison

K Saalkellner K Oberkellner
1 Buchhalter für Hotel Pho
tographie sowie Zeugniß Abschriften
erwünscht Näh b Bureauchss

II üo pl r Erfurt
Löbeestr

sind zwei herrschaftliche Leg
eingerichtete Etagen jede be
stehend in 7 Sl 1 Kam Küche
mit allem Zubehör im Preise von
1000 und 1300 6 sofort od spät
zu vermiethen Besichtigung durch
den Hausmann Näheres

Aschengruben w geräumt dlll u
weggefahren H Hädike Spitze 2

Familien Nachrichten
Heute Morgen 8 Uhr entschlief

sanft nach längeren Leiden unser
lieber guter Neffe Bruder und
Schwager der Baumeister

IMI8
aus

Mit der Bitte um stille Theil
nahme

Halle a/S 23 März 1892
Viv tiettmMrllävll llinteiMdeami

Die Beerdigung findet Sonn
abend den 26 März 1892 Nach
mittags 4 Uhr auf dem Stadt
gottesacker statt



M äs Ook

WM

UtersieiiZshÄezjirM
km

lorvizter j
nur haltbare

ÄWW Sattlerwaare
MvkvrtM

Viksl
pfich, sehr billig

W ikill Nicke W
Schmeerftraste VV

Si5 Wuchererstrafte SC
erlaubt sich seine nen renovirtelZ W z tAiir tia rÄiii
in empsehUlde Er nnnna zu bringen Auch sind noch drei
Bereinsztmmer für 50, 100 und 200 Personen an einigen
Tagen in der Woche sie Blondere aufmerksam mache ich
auf meinen der Neuzeit entsprechend eingerichteten

K Smit SS I w g oszec Bühne welcher sich zur Abhaitang von
Festlichkeiten jeder Art eigner

tt KMtKkpSvKt I in HVoiliv Ä
welches unter vielen anderen auf der Internationalen
Ausstellung für das Rothe Kreaz Armeebedarf Volks
ernährung Hygiene und Kochkunst zu Leipzig unter dem

Protektorate I M der Königin von Sachsen

die erste und höchste Auszeichnung patksvdolsr Kvssodallk
Jniia er S rttie Wvis v Ir
Btte Promenade Nr S MU

e mpfichlt fein

MAAHGßKGWM I
S4 Fmschen 3 Mk frei ins Haus

Fernsprecher Nr 4V8

erhielt

7 Wird niemals lose sondern nur
in Originalpaketcn Mit nebenstehender
Schutzmarke verkauft

öllyistcht richt Z httnt t
Die Körner mahlen und mindestens
Minnien koche

DetattverkaufSpreis
Pfnndpacket

A6H /z Pfundpacket

XMre i r i
München Wien

Zweigniederlassungen in Berlin und Zürich

Zu minem Anfang April beginnenden Unierricht im Klavier
und Cellospiel Conseroatorium Melh Leipzig jowiL Solo Gesaug
Methode Prof Borch rs Le pz g nehme Anmeldungen jederzeit ent

gegen Honorar mäkig

WOtt A W 9 Mujlklchrer
Sophienftratze R II Pfund

empfiehlt

,K Hoflieferant
Lnpzigcrstr 7S

in Ksft tt und Glasern zu herabgesetzten Preisen
iVpfikhlt

F K VT ZGÄS OOG GRegnlirofen Kochofen
Amerikanische Ofen Ist NchM

Kochherde Knchenofen
Grudeofen

in vorzüglicher Ausführung hält sws reichhaltiges Lager u empf

KömMratze Rr

weiße QnaUt extra Pfd 35
a Riegel 60 H

hellg I O eanienbg Pfd 28
a R egkl 48

Harzkern gelbe Piund 25
S Rieciel 48 Z

Schmierseife I gelbe weiße
ki grüne s P n i 23

GK ZN
gr Ulrichste SB am Klsin

schmieden

A Bei Beginn der BlMfaison piehkn sich zur Äussührung

Mstafterungs Erulwiristrungs
ow e aller in ihx Fach schlagender Arbeiten beste

N Bedienung hei hiNigster Preisftellung zusichernd W

Z O K SSmschmeisier I
A SchillezMatze SÄ

s iAK08 kN llwllikM
Fabrikpr Theilz 15jähr

s Garantie Frco Probks nd be
willigt Preisliste u Zeugnisse
stehen zu Dienstm

Pianofabrik W KWM KoNmandautenftraße 20
Serliw K M t K

ulierArten Sommet Kleider
von Regen und Staub Flecken

sowie von DrnckfteÄeu e tm unzerlrennten Zustande

M US KAS M RK
HNaiiLii si V

am AIarkt S di lr

findet im großen Saal der Mr Mrichftx 4K
zur Feier lies fünfundzwRnzßgjährigen Bestehens der

UMmMbemlm Partei ksWwm
stait D e Festrede hat Herr Wz Gcneralsekie är der
nutionalliberaie i Partei aus Berlin übernommen Gäste sind M
kommnn
Der Vorstand des müionMberalcn Vereins f Hallr u d Iaalkrns

W o SvtZi l5v MviiN SM er WsI Z VkT7Z ß I

Skmavvrkor Mtsr Vsrsto
V BÄ GWSI T RKWM

Freitag den SS Marz er, Abends 8 Uhr
im Hoiel Zur Tulpe

Kv arÄi i A1 Vortrag von Herrn Pros Nr Bunge Ueber Augen
Krankheiten insbesondere deren Verhütung

2 Anmeldungen zur Vorichuhbank
3 Beschlußfassung über Statut der Unterstützungskasse

bei Sterbefällen von Franeu
4 Besprechung über Sommerconcerte und gewerbl Ausflüge

Wir ersuchen um regen Besuch und laden die Frauen bezw die
Mütter besonders zu diesem werthvollen Vortrag ergebest ein

Der Borstand

fertige in vollendeter Ausführung zu
äußerst b ll Prnien w daß ich jw
Bezug aus Eleganz u Billigkeit auch
den weitgehensten A ifordkrungen ge

nüge Frau I
Mlbrechtstraßs Kr Z8 I

sowie sämmtl Autzstattungsartikel
empfiehlt in größter Auswahl und
bester Ausführung zu den billigsten
Preisen

1 VG lK 5Z
8 Z8Ein gr Zughund zu verkuufen

Liebenauerstr ä im Laden
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